
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicke bitte hier.

Liebe Eltern, Freunde und Freundinnen der Peter Gläsel Schule [1]

 

Wir sind angekommen! Kurz vor den Herbstferien konnten wir unseren neuen

Campus an der Klingenbergstraße in Detmold beziehen.

Davor hatten wir die ersten Schulwochen so organisiert, dass sich einerseits die

neuen Kinder  an der Schule eingewöhnen konnten und wir andererseits in den

beengten Verhältnissen am alten Standort einen einigermaßen "coronasicheren"

Schulbetrieb auf die Beine stellen konnten.  

Dies gelang, indem wir die Hälfe des Schulbetriebs ins > Heimathaus

Heidenoldendorf auslagerten und die Lernbegleiter*innen sehr zuversichtlich und

flexibel agierten. Und einmal mehr: Vieles, was in diesen Wochen organisiert

wurde, um den Kindern einen erträglichen Schulbetrieb zu ermöglichen, wäre

ohne die finanzielle Unterstützung des > Fördervereins kaum möglich

gewesen! Vielen Dank allen, die uns in dieser nicht ganz einfachen Zeit unterstützt

haben! 

Nun sind wir alle sehr froh darüber, dass wir hier unser eigenes Bildungsdorf peu à

peu zu eigen machen können. Darüber und wie wir hier in Coronazeiten

zusammenleben und gemeinsam lernen, berichten wir in diesem Newsletter.

 

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Reto Friedli und das Schulteam der Peter Gläsel Schule 

 

https://tb767ef7e.emailsys1a.net/mailing/171/3407449/0/e90c3bd780/index.html
https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/133567/19d8459922.html
https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/134845/5c44a4687f.html


Themen Newsletter November 2020

1. Angekommen

2. Bildungsdorf für zukunftsfähige Bildung

3. Frische Luft und zukunftsfähige Bildung

4. Zukunftsfähige Bildung trotzt Corona

5. Corona bei uns

6. Zukunftsgespräche: Aktueller Podcast mit dem Schulleiter

7. Lernen in Coronazeiten

8. Grüße aus der Nachbarschaft

9. Und zum Schluss: Dies & Das

Angekommen
 

Nach den Herbstferien sind wir mit unseren Kindern hier an der Klingenbergstraße

12 gestartet. Der erste Tag war für uns alle sehr aufregend. Die Kinder konnten

"ihr" Gebäude beziehen und erkunden und dabei auch feststellen, dass beim

Neubau, wie auch bei der Gestaltung des Außengeländes in weiten Teilen ihre

Anregungen und Wünsche tatsächlich umgesetzt worden sind.  

Selbstverständlich war auch das ein Thema für unseren "doppelten" Besuch vom

WDR, der ebenfalls neugierig war, was es an der "neuen" Peter Gläsel Schule

Besonderes an sich hat. Am 28. Oktober waren wir auf WDR 2 und WDR 4

tagsüber jeweils "um halb" zu hören; abends kam ein Fernsehbeitrag in der WDR-

Lokalzeit. Ein toller Erfolg in der Arbeit unserer Kommunikationsexpertin > Carolin

Jenkner-Kruel!

Der WDR hat den Fernsehbeitrag auf

der > WDR-Facebookseite gepostet. Er

hat über 8.000 Likes bekommen und

wurde intensiv diskutiert. Der WDR

fertigt für uns einen Mitschnitt an,

sodass wir dann die Möglichkeit haben

werden, den Beitrag herunterzuladen.

Wir halten Sie auf dem Laufenden!

> Zurück zum Inhaltverzeichnis

https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/134849/08c12b9771.html
https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/133557/edf3e3e747.html
https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/133557/edf3e3e747.html


Bildungsdorf für zukunftsfähige Bildung

Aktuell laufen im und ums Gebäude herum noch allerhand kleinere und größere

Anpassungsarbeiten. Gleichzeitig werden die Sporthalle und auch die zukünftige

Weidmüllerakademie fertiggestellt. Große Baustelle also mit allem, was dazu

gehört: Bauzäune, Kräne, allerhand Baumaschinen sowie eine komplizierte

Zuwegung zum Schulgebäude inklusive provisorischer Parkplatzsituation. Das

verkompliziert den Schulbetrieb. Aber das stört uns nicht groß. Im Gegenteil! Denn

wir wissen, dass wir hier nicht einfach eine Schule gebaut haben, sondern hier ein

neues Bi ldungsdorf  entsteht, das Bildung in Detmold ganz neu vernetzt. Und

wir konnten ein Gebäude beziehen, das an sich schon einzigartige Maßstäbe setzt

hinsichtlich der Verknüpfung von Architektur und zukunftsfähiger Bildung.

Zudem konnten wir in einen Campus ziehen, der es uns endlich möglich macht, das

Lernen noch flexibler zu gestalten. Das Außengelände allein bietet so viele

Lernanreize und -möglichkeiten, dass nur schon dadurch die Qualität unserer

Bildungsarbeit deutlich gesteigert wird.

Und nicht zu vergessen: Der gesamte Campus ist so gestaltet, dass man sich

einfach nur wohlfühlt. Und wie bereits erwähnt werden hier die Wünsche der

Kinder an einen für sie optimalen Lernort berücksichtigt. Und DAS ist eine

wichtige Voraussetzung für erfolgreiches Lernen. Kein Wunder, dass sich nicht nur

die Kinder, sondern auch alle Lernbegleiter*innen jeden Tag neu darauf freuen.

> Zurück zum Inhaltverzeichnis



Frische Luft und zukunftsfähige Bildung

In der Zwischenzeit haben sich die Lerngruppen eingerichtet. Das Forum und der

Lernbegleiterraum sind auch schon soweit aufgeräumt, dass es sich hier gut leben

und lernen lässt. Mittlerweile sind auch die Fußbodenheizung und die

Frischluftanlage so eingestellt, dass es von den Temperaturen her schön

angenehm ist. Apropos Fr ischluftanlage : Sie darf wohl als eine der modernsten

und leistungsfähigsten Anlagen bezeichnet werden, setzt sie doch pro Person 30

qm Luft um, was dazu führt, dass die Luft in etwa genau so frisch ist (und bleibt!),

wie wenn man sich draußen aufhalten würde. Somit erfül len wir  als eine der      

wenigen Schulen in D eutschland vollumfänglich die bestehenden      

Vorausetzungen, um zumindest lüftungstechnisch gut durch die     

Coronazeit zu kommen.

> Zurück zum Inhaltverzeichnis



Zukunftsfähige Bildung trotzt Corona
 

Seit zwei Wochen lernen wir wieder im PRRITTI-Bildungsmodus. Also nicht mehr

nur Gruppenzeit wie in den vorangegangenen Monaten mit Schulbetrieb auf

Sparflamme, sondern wieder interessengeleitete L ernangebote  . Will heißen:

Wir bieten den Kindern optimale und personaliserte auf das jeweilige Kind

passende Lernmöglichkeiten in unterschiedlichen Verbindlichkeitsstufen an, um

sie optimal zu fördern  .  Gleichzeitig gibt das den Kindern auch die Möglichkeit,

die für  sie und ihre gesunde E ntwicklung notwendigen Sozialkontakte         

wiederzubeleben und auszuweiten.

Wir wissen, dass die derzeitige Pandemie-Lage unsere Gesellschaft verunsichert

und viele zum Teil restriktive Vorgaben einzuhalten sind.  In den vom Land für die

knapp 5300 Schulen ausgegebenen Erlasse wird versucht, einerseits der aktuellen

Pandemieentwicklung und andererseits der Notwendigkeit der "Bildung vor Ort"

(also: Präsenzlernen) Rechnung zu tragen. Dabei muss berücksichtigt werden, dass

wir als einzige Grundschule in NRW mit gebundenem Ganztag und mit PRRITTI-

Bildungsmodell nicht vollumfänglich in diesen Erlassen "gesehen" werden können.

Dennoch sind wir in konstantem Austausch mit Schulamt, Bezirksregierung,

Ministerium, Verbänden, den lokalen Behörden sowie mit unserer Betriebsärztin,

die unter anderem regelmäßige Test für die Mitarbeitenden durchführt.

> Zurück zum Inhaltverzeichnis



Corona bei uns
 

Zwecks besserer Übersicht hier eine kurze Zusammenfassung Peter G läsel 

Schule und Coronamaßnahmen:

E ltern dürfen das Schulgebäude grundsätzl ich nicht betreten        ;

Ausnahmen sind individuelle Beratungsgespräche.

Auf dem Weg vom Parkplatz zum Schulgebäude (und umgekehrt)

gilt sowohl für Kinder als auch für die Eltern eine Maskentragepfl icht . Das

Land NRW verbietet Visiere als Ersatz für zu tragende Alltagsmasken.

Morgens wenn die Kinder ankommen: Vor dem Eintreten messen wir die

Temperatur. Nur Kinder ohne Fieber dürfen die Schule betreten        (das

gilt auch für die Erwachsenen)

Im Forum , also auch da wo sich die Garderoben der Kinder befinden, gilt

Maskenpfl icht .

Zwischen 7 und 8 werden die Kinder im Mehrzweckraum betreut. Hier

besteht Maskenpflicht. 

Ab ca. 7.45 Uhr werden die Lernräume der eoinzelnen Gruppen geöffnet.

Wenn sich die Kinder darin aufhalten (also die Affenkinder in der

Affengruppe usw.) kann die Maske abgelegt werden.

Während der L ernangebote müssen die Kinder keine M asken        

tragen. Das gilt auch, wenn eine Lerngruppe für sich alleine das Forum

oder den Mehrzweckraum als Lernort nutzt.

Draußen in den Pausen muss in der Regel keine Maske getragen werden.

Wir gestalten die Pausen so, dass sich die Kinder bzw. die Lerngruppen auf

dem ganzen Areal gut verteilen.

Kurz: Da wo die Nachverfolgbarkeit gewährleistet ist, muss nicht zwingend

eine Maske getrasgen werden; die Lernbegleiter*innen können sich aber

durch das Tragen einer Maske schützen und auch im Bedarfsfall von den

Kindern verlangen, in bestimmten Situationen dann doch die Maske

aufzusetzen.

Mittags dürfen die Kinder die Kantine nur mit M aske betreten     

(Maßgabe sind die Coroanschutzbestimmungen der Fa. Weidmüller;

Plastikvisiere reichen nicht aus!). 

In der Nachmittagsbetreuung gilt: Im M ehrzweckraum besteht  

Maskenpfl icht ; draußen jedoch nicht.

Auch innerhalb dieser Lernangebote besteht keine Maskenpflicht in den

jeweiligen Lernräumen; es besteht aber eine direkte Nachverfolgbarkeit,

wer wann wo anwesend war.

Wir versuchen mit gesundem Menschenverstand geltende Gesetze, Erlasse und

Verordnungen, so umzusetzen, dass unser Schulbetrieb aufrechterhalten bleiben

kann, Ihre Kinder möglichst sicher in der Schule sind und dabei gleichzeitig in

ihrem Lerndrang nicht  zu stark eingeschränkt, sondern optimal und individuell

weiter gefördert werden können.

> Zurück zum Inhaltverzeichnis
 



Zukunftsgespräche: Aktueller Podcast mit dem Schulleiter

Die Journalistin Carolin Jenkner-Kruel  lädt hierzu in lockerer Folge interessante

Menschen ein und lässt sie zu verschiedenen Themen zu Wort kommen. Alle

Folgen finden Sie auf der Webseite der > Peter Gläsel Stiftung.

Sämtliche Podcasts sind auch bei Spotify zu finden – es gibt hier auch die

Möglichkeit, die Podcastreihe zu abonnieren.

Aktuell :   > Im Gespräch mit dem Schulleiter Reto Friedli

Seit viereinhalb Jahren ist Reto Fr iedli   Schulleiter an der Peter Gläsel Schule. Im

Zukunftsgespräch erzählt er, wie er bereits als Lehrer in der Schweiz viele Dinge

anders gemacht hat, dass Lernen immer Beziehungsarbeit ist und wie das neue

Gebäude der Peter Gläsel Schule die Pädagogik unterstützt.   

Veröffentlicht: November 2020

https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/134855/ea9d13f8be.html
https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/133613/be77854653.html


> Zurück zum Inhaltverzeichnis
     

Grüße aus der Nachbarschaft

Am 20. November hat die Firma Weidmüller die Schüler*innen der Peter Gläsel

Schule herzlich in der Nachbarschaft begrüßt. Vor dem Büro des Schulleiters

nahmen die Kinder Präsente von Unternehmenssprecherin Sybille Hilker entgegen,

die sie anschließend in ihren Gruppen verteilten. Herr Eberhard Niggemann, Leiter

der Weidmüller Akademie begrüßte ebenfalls die Kinder der Peter Gläsel Schule;

er freue sich jetzt schon auf den regen Austausch zwischen Akademie,

Auszubildenden sowie Schule und Kindern. 

Wir sagen herzlichen Dank. Und auch wir freuen uns auf eine gute Nachbarschaft!

> Zurück zum Inhaltverzeichnis
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Und zum Schluss: Dies und Das

Krankmeldungen

Wenn Ihr Kind krank ist, müssen Sie es bis 8 Uhr abgemeldet haben. Und zwar über

diese Telefonnummer: 5231 6023 021.

 

Schulgemeindeversammlung vom 2. Dezember 2020

Diese findet statt - allerdings digital. Wir planen einen äußerst interaktiven Anlass,

der es Ihnen möglich macht, andere (neue) Eltern kennen zu lernen, Abläufe im

Schulalltag und die Art und Weise des Lernens mit den Lernbegleiter*innen und

dem Schulleiter zu diskutieren. Wir stecken in der Planung und werden Sie mit den

konkreten Details und den Zugangsdaten rechtzeitig versorgen. Das Ganze könnte

in etwa so aussehen:

Gemeinsames Ankommen und Informationsaustausch

Zeit der Lerngruppen: Sich kennen lernen und Übersicht über die

Lernangebote/Wochenstruktur

Eltern für Eltern

Förderverein

Aktuelles rund um Corona und Schule

Wir freuen uns jetzt schon auf viele Beteiligte!

 

Mittagessen und Freitagnachmittag

Coronabedingt müssen wir in festen und überschaubaren Gruppen zum

Mittagessen gehen. Das g i lt jeweils auch freitags   .  Daher ist am Freitag der

frühestmögliche Abholzeitpunkt (Schulschluss) um 13.15 Uhr.

> Zurück zum Inhaltverzeichnis
     

Informationen zur An- und Abmeldung des Newsletters

 

[1] Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie entweder Ihr(e) Kind(er) an unserer Schule angemeldet habe, sich in irgendeiner Form für

unsere Schule engagieren oder wir der Meinung sind, dass Sie diese Informationen interessieren können.

   

Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen möchten, können Sie dies über folgenden Link tun: Newsletter abbestellen. 

Falls Sie diese Eltern-Informationen über Freunde oder Bekannte zugeschickt bekommen haben und gerne regelmäßig mit Neuigkeiten

rund um die Peter Gläsel Schule versorgt werden wollen, können Sie sich hier für den Newsletter, der ca. alle 2 - 3 Monate erscheint,

anmelden: Newsletter bestellen.

 

Ihr Kontakt zu uns

 

https://tb767ef7e.emailsys1a.net/171/3407449/0/0/b7e8fa5b5a/unsubscribe.html
mailto:info@pgschule.net?subject=Anmeldung%20zum%20Newsletter%20der%20Peter%20Gl%25C3%25A4sel%20Schule


Peter Gläsel Schule
Klingenbergstraße 12  |  32758 Detmold

www.pgschule.net

Fon  +49 5231 6023 020
Mail: info@pgschule.net

 
 

Informationen zum Datenschutz

 
 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns ein sehr wichtiges Anliegen.
Daher haben wir unsere Datenschutzerklärung an die ab 25.05.18 geltende

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) angepasst.
  

Auf unserer Datenschutzseite können Sie mehr erfahren: 

 

> Z ur PG S - Datenschutzerklärung   

Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.

https://tb767ef7e.emailsys1a.net/c/171/3407449/0/0/0/133525/bdeed83ec9.html
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